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Triangel: DRK lädt 
zur Blutspende ein
Triangel. Zum nächsten 
Blutspendetermin lädt der 
DRK-Ortsverein Triangel am 
Donnerstag, 29. Januar, von 
16 bis 19.30 Uhr in die Sport- 
und Freizeitstätte, Hasenbu-
schweg 50, ein. Für alle Spen-
der steht anschließend ein 
kalt-warmes Buffet bereit.

In Kürze

Stüde: Zum Hobby und 
Spieletreff lädt der DRK 
Ortsverein Stüde am Mitt-
woch, 28. Januar, ab 15 Uhr 
ins Stüder Bürgerhaus ein.
Ab 18 Uhr trifft sich der 
Computer-Stammtisch. 
Thema: Excel-Tabellen.
Dannenbüttel. Der Schüt-
zenverein Dannenbüttel 
lädt für Samstag, 31. Januar, 
ab 20 Uhr zum traditionel-
len Schützenball in das 
Schützenheim ein. Das 
Motto ist „Hüttenzauber“. 
Durchaus erwünscht ist es, 
wenn sich die Besucher ent-
sprechend dem Motto an-
ziehen würden. „Nico“. Um 
Mitternacht werden bei ei-
ner Tombola tolle Preise 
verlost.

SaSSenburg

Sassenburg (cha). Das Künst-
lerkarussell der Kultur-
schmiede Sassenburg (KusS) 
dreht am Freitag, 27. Februar, 
seine zweite Runde. Für drei-
mal drei Euro gibt es wieder 
drei verschiedene Events an 
drei verschiedenen Orten. 
Besonderheit dabei: Die 
Künstler touren während die 
Zuschauer an den einzelnen 
Auftrittsorten bleiben. 

Im Pro-
gramm 

sind 
dies-
mal 

der 

Sänger und Gitarrist Hans-
Günther Moldenhauer, der Au-
tor Balthasar und das A-Capel-
la-Quartett Klangkörper. Ge-
sungen, gelesen und gespielt 
wird am Freitag, 27. Februar, 
jeweils ab 19 Uhr in der Fin-
dorff-Schule in Neudorf-Pla-
tendorf, in der Hermann-Löns-
Schule in Grußendorf sowie im 
Saal der Gaststätte Zum Land-
haus in Dannenbüttel. Die 
Künstler werden an allen drei 
Orten jeweils eine halbe 

Stunde lang ihr 
Publikum unter-
halten. Dann er-
folgt der Wech-

sel. Und das er-
wartet die Besu-
cher: Der Kästor-
fer Autor Baltha-
sar wird mit einem 

Venedig-Spezial 
durch die Sassenburg 

touren. Ein Schwer-
punkt der Lesung wird 
das Thema Karneval sein. 

Aus dem Landkreis Cel-
le kommt das A-Capella-

Männerquartett Klangkör-
per in die Sassenburg. Die 
vier gestandenen Sänger mit 
langjähriger Chorerfahrung 

haben Songs zum Zuhören, 

Mitschnipsen und Mitfühlen 
im Gepäck.

Günni nennt sich der Mei-
nerser Sänger und Gitarrist 
Hans-Günther Moldenhauer 
mit Künstlernamen. 

„Mit Gesang, Bluesharp und 
meinem Gitarrenpicking ent-
stand ein besonderer Sound 
und so erhalten die Songs, der 
von mir gecoverten Lieder ih-

ren besonderen Groove“, er-
zählt der Gitarrist. 
E Karten gibt es ab sofort im 

Vorverkauf an folgenden Stel-
len: In Westerbeck im Bürger-
büro des Rathauses, in Dan-
nenbüttel im Restaurant Zum 
Landhaus, in Neudorf-Platen-
dorf in der Gaststätte Heide-
krug und in Grußendorf im 
Big Durst Getränkemarkt.

Sassenburg: Am 27. Februar erleben die Besucher des Künstlerkarussells drei Auftritte an drei Orten

Gesang, Gedichte und Gitarrenmusik

Drei Events: Gitarrist Hans-Günther Moldenhauer, Author Bal-
thasar (r.) und das A-capella-Quartett Klangkörper treten am 
27. Februar in der Sassenburg auf.

Waffelteig: Annemarie Müller assistiert ein bisschen – die Landfrauen kochten mit Schülern der Neudorf-
Platendorfer Schule zusammen. Rudert

Neudorf-Platendorf: Landfrauen kochen mit Grundschülern
Neudorf-Platendorf (tru). Mo-
hammed ist ein bisschen skep-
tisch: Lila Kartoffeln hat er 
noch nie gesehen. Beim Schä-
len stellt sich der Drittklässler 
ganz geschickt an: „Zuhause 
helfe ich auch beim Kochen.“

Die Landfrauen Dorothea 
Götje und Annemarie Müller 
sind aus Wittingen gekommen, 
um mit der Klasse 3b der Neu-
dorf-Platendorfer Grundschule 
über Ernährung zu sprechen, 
Oberthema ist die Kartoffel. Es 
wird auch zusammen gekocht 
und gegessen, es gibt Waffeln, 
Kartoffelbrötchen, Suppe und 
Kartoffelsalat. 

„Das Thema Ernährung 
taucht bei uns im Unterricht im-
mer wieder auf “, sagt Elke Weiss. 
Im Deutsch- und im Sachunter-
richt erfahren die Schüler, wie 
die Kartoffel nach Deutschland 
kam, und auch die Landfrauen 
starten den Vormittag in der 
Schule mit etwas Theorie. Dann 
wird‘s praktisch. Annemarie 
Müller und Dorothea Götje be-
reiten die vier Kochstationen 
vor, Annemarie Müller schickt 
alle noch mal los: „Hände wa-
schen!“ Zu fünft schälen die 
Kinder die Pellkartoffeln für den 
Salat, in einer Ecke entsteht der 
Waffelteig, in der Küche pressen 
die Kinder die Kartoffeln für 

den Brötchenteig. „Die Bröt-
chen kann man auch herzhaft 
würzen, aber unsere werden 
neutral“, sagt Dorothea Götje. 
Josha schneidet derweil die Kar-
toffeln für die Suppe. Ganz aku-
rat sind die Würfelchen. „Zu-
hause helfe ich auch in der Kü-
che, sogar beim Spargelschä-
len.“

„So was bleibt bei den Kin-
dern hängen“, freut sich Elke 
Weiss über die Kochaktionen 
der Landfrauen. Die gibt‘s auch 
zu den Themen Milch, Getreide, 
Obst und Gemüse, in Neudorf-
Platendorf kochen sie mit den 
dritten und den vierten Klas-
sen.

Suppe, Waffeln 
und Kartoffelbrötchen


